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Jahresbericht 2011 des Kantonalverbandes Zürich für Sport  
in der Schule KZS 
 
 

Schweizerischer Schulsporttag am 6.6.2012 in Zürich, Adliswil und Kloten: 
www.schulsporttag.ch  
 
Nach 1995 wird dem Kanton Zürich und der Stadt Zürich wieder die Ehre zuteil, Austragungsort des Schweizerischen 
Schulsporttages (SST) für 3'000 SchülerInnen zu sein. Wenn ich an das Echo von 1995 denke, ist von Nachhaltigkeit 
zu sprechen. Die Schlussveranstaltung im Innenhof des Landesmuseums ist sprichwörtlich legendär in unseren Krei-
sen. Stellen Sie sich vor, rund 3'000 Jugendliche pendeln nachher mit den 500 BetreuerInnen und 600 HelferInnen in 
den Hauptbahnhof – gekleidet in die gleichen T-Shirts – und tragen die Erlebnisse in die ganze Schweiz hinaus. 
Durch den Schulsport sollen Schülerinnen und Schülerinnen die Freude an der Bewegung und dem Sport näher ge-
bracht werden. Die Bedeutung einer aktiven und sinnvollen Freizeitbeschäftigung wird für die Jugendlichen immer 
wichtiger. Sport steht für positive Inhalte wie Zusammenhalt, Kameradschaft, sozialem Engagement aber auch für 
Erfolg dank Einsatz, Training und Leistung. Der Schweizerische Schulsporttag verbindet die Faszination des Wett-
kampfes mit dem Erlebnis der Begegnung von Jugendlichen aus der ganzen Schweiz. Packende Wettkämpfe und 
Emotionen sind garantiert. 

 
6. Juni 2012 
Schweizerischer Schulsporttag 
Journée Suisse Sport Scolaire 
Giornate Svizzere Di Sport Scolastico  
 

Ein solcher Anlass will perfekt geplant und vorbereitet sein. Leider hat ein Kanton kurzfristig abgesagt und der Kanton 
Zürich wird „das Unmögliche“ wahr machen – nämlich in kürzester Zeit diesen Anlass organisieren. Die nächsten Jahre 
sind bereits vergeben. 
Das Organisationskomitee, bestehend aus lediglich fünf Personen, hat im Auftrag des KZS die Verantwortung über-
nommen und im Spätsommer mit den umfangreichen Vorbereitungen begonnen. Als Ehrenpräsidenten konnten Herr 
RR Mario Fehr und Herr SR Gerold Lauber gewonnen werden. Der Gäste-/VIP-Anlass beginnt 11:30 Uhr. Während 
dem animierten Schlussevent zwischen 14:30 und 16:00 Uhr im Innenhof des Schweizerischen Landesmuseums in 
Zürich finden im Beisein von Gästen aus Politik & Wirtschaft die Siegerehrungen aller Disziplinen statt. 

Die Sportanlagen werden von der Stadt Zürich, Adliswil, Kloten und den Mittelschulen kostenlos für die 10 Sportarten 
zur Verfügung gestellt, ebenso der Innenhof des Landesmuseums. Ein vorbildliches Transportsystem, der Zürcher 
Verkehrsverbund, bietet an diesem Tag mit einem Spezial-Billett die Möglichkeit, dass alle Sportstätten problemlos per 
S-Bahn, Tram oder Bus erreicht werden können. Die Sicherheitsdirektion hat einen grossen Beitrag aus dem Sport-
fonds gesprochen. 

In den Kantonen finden Selektionswettkämpfe für die 10 ausgeschriebenen Sportarten statt, so dass die ca. 500 bes-
ten Teams in den verschiedenen Kategorien die jeweiligen Schweizermeister im Schulsport erküren werden. Weil aber 
nur immer eine Mannschaft die Goldmedaillen gewinnen kann, ist das OK bestrebt, auch allen andern Teilnehmenden 
ein nachhaltiges Erlebnis zu bieten. Zur Realisierung dieses Gedankens wird im Innenhof des Landesmuseums eine 
grosse Schlussveranstaltung mit Musik, Spielen, Verpflegung, Geschenken stattfinden. Wie in einem Olympischen Dorf 
soll die Begegnung mit Gleichgesinnten im Vordergrund stehen. Die SBB plant für die Rückreise mit der 16:30 Uhr-
Spinne Extrazüge und verstärkte Zugskompositionen.  
 
 

Schwerpunkte der Vorstandstätigkeiten 
 
Neue Strukturen im Verband sollen rollend realisiert werden - Rochaden im personellen Bereich 
An der DV des KZS sollen die wenig geänderten Statuten in Kraft gesetzt werden. Das angepasste Geschäftsregle-
ment ist in Vorbereitung. Ein längerer Prozess wird damit abgeschlossen 
Personell jedoch bleiben Lücken bestehen. Wir suchen engagierte (Lehr)-Personen. Ein „Amt“ mit anspruchsvollem 
und zeitlich intensivem Engagement wird immer schwieriger zu besetzen sein. Für kleinere, zeitlich beschränkte Auf-
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gaben ist die Suche nach geeigneten Personen weniger aussichtslos. Die Fähigen werden auch im Beruf immer härter 
gefordert und von allen Seiten umworben. Deshalb auch treffen sich an unterschiedlichen Veranstaltungen immer die 
gleichen – oft im Sport sehr engagierten – Persönlichkeiten. 
Der KZS muss vielleicht in Zukunft auch auf professionellere Strukturen bauen. Damit würden vor allem die Kosten 
steigen. Das haben Abklärungen in früheren Jahren eindeutig gezeigt. Der Output des KZS ist im Vergleich zu den 
anfallenden Kosten hervorragend, auch die Qualität und damit die Zufriedenheit des Umfeldes. 
 
Kommunikation: Website www.kzs.ch, www.tlkz.ch 
Infoblatt des KZS und der TLKZ im April und November (Redaktionsschluss: 15.3. und 15.10. 
Die Website des KZS wird regelmässig genutzt, ist für die Funktionäre in der täglichen Arbeit für den Verband nicht 
mehr wegzudenken. Die Adressen der rund 60 Funktionäre werden hier aktualisiert. Die Daten der Schulsportwett-
kämpfe finden sich ebenso wie die oft am gleichen Tag aufgeschalteten Ranglisten. Tipp an die Veranstalter: Meldet 
euch vorgängig beim Webmaster, damit die SchülerInnen bei Ankunft zuhause oder unterwegs auf dem Smartphone 
Bilder und Zeiten und Ränge zur Verfügung haben. 
Die Trainingszeiten und -orte der LSG sind aufgeschaltet, teilweise die Programme. 
Oft abgerufen werden die Regeln für die Spiele. Links führen zu anderen interessanten Sportseiten. 
Herzlichen Dank unserem Vorstandsmitglied, Felix Pfister, der sich immer wieder Zusatzwissen für den Betrieb der 
aktuellen Website aneignet. 
Das Info 2011/1 erschien in einer Auflage von 23‘300 Exemplaren. Als Beilage im Schulblatt erreichten wir da-
mit das ganze Schulumfeld des Kantons Zürich. 
 
Schulsport im Kanton Zürich  
1000 Stunden Sport an Wettkämpfen für SchülerInnen organisiert / rund 70‘000 Stunden Sport haben damit die 
Jugendlichen bei Sieg und Niederlage in einem Mix der Gefühle erlebt 
“Turnierli sind eifach g...!“ Ein Satz, bei dem das g selbstverständlich ergänzt wird zu genial, grossartig oder gänzend! 
Der Schulsport des Kantons Zürich organisierte beinahe 200 Turniere mit annähernd 18‘000 TeilnehmerInnnen, die 
sich an 1000 Stunden Sport beteiligen konnten.  
Ein Turnier oder Wettkampf ist aber nicht nur eine rein physische Herausforderung. Vielmehr dürfen solche Anlässe in 
ihrem gesamten Spektrum gesehen werden. “Sport“ in einer Definition, die eine Vielzahl von Kompetenzen fordert. Und 
das macht wohl auch den Reiz von Turnieren aus: Das Planen des Anlasses mit dem Zusammenstellen des Teams, 
Trikot- und Ausrüstungsfragen klären, Trainings organisieren und erleben, spannungsvolles Warten auf das erste Spiel, 
Wechselbäder der Gefühle bei Sieg und Niederlage durchleben, den Umgang mit anderen lernen. Eine Fülle von Her-
ausforderungen, welche unsere SchülerInnen auch im vergangenen Jahr geniessen durften und den Organisatoren 
und anderen Beteiligten mit grosser Fairness und beherztem Einsatz verdankten. Das allein darf Ansporn sein, auf 
allen Ebenen unser Bestes zu geben, um auch weiterhin attraktive und optimal organisierte Anlässe anzubieten. Pro-
gramm auf www.kzs.ch.   
 
Lehrersportgruppen, LSG: Die Besuche der Lektionen in Winterthur und Horgen haben dem Präsidenten wieder Mut 
gemacht. Es liegt an den Mitgliedern, jüngere, im Sport tätige Lehrkräfte zu werben. Die Aktionen für Neumitglieder, die 
an den vergangenen DV beschlossen wurden, sollen genutzt werden. Nur ein ganz persönliches Ansprechen im eige-
nen Umfeld, das „Mitnehmen“ kann die engagierten Lehrpersonen in die LSG bringen. Der Sinn mitzumachen, liegt in 
der permanenten, spassvollen, qualitativ hochstehenden, sehr kostengünstigen Weiterbildung. Deshalb sollten ver-
mehrt auch Lehrpersonen animiert werden können, die sich nicht sehr sportlich einschätzen. Diese in die LSG zu be-
wegen, ist Herausforderung aber bestimmt eine lohnenswerte. Die Schulleitungen in eurem Umfeld sollten auf diese 
Weiterbildung aufmerksam gemacht werden. Gemeinden übernehmen zum Teil die tiefen Kosten in Form des Jahres-
beitrages. 
 
Bauberatung des KZS: Es fanden zwei grössere Beratungen (Fällanden, Turbenthal) statt. Viele kleinere konnten per 
Mail oder in Telefongesprächen erledigt werden. In Einzelfällen waren Bauherrschaften, meist Behördenmitglieder, 
froh, sich an eine fachkundige Stelle wenden zu können. Die Bildungsdirektion und das Hochbauamt verwiesen mehre-
re Male auf die Dienste des kantonalen Fachberaters. Die Zusammenarbeit mit diesen beiden Stellen war gut. 
 
Funktionärsanlass: Curling in Wetzikon und gemütliches Nachtessen 
Thomas Lüthi hat wiederum einen interessanten Abend im November organisiert. Das Wettkampffieber führte die Teil-
nehmenden rasch ins Spiel – so aufgezogen wie es sein muss. Vorkenntnisse nicht weniger KZS-lerInnen ermöglichte 
auch der Spezialfunktion Skip zu einer Auswahl… ChefIn wollten einige sein. Das anschliessende Nachtessen garan-
tierte rege Diskussionen rund um den Sport und das Schulumfeld. Wer diesen Anlass auch dieses Jahr verpasst hat, 
kann ihn im 2012 nachholen… 
 
Neuer Termin für das KZS-Volleyballturnier: 24.3.2012. Mit dem neuen Termin sind die Vorbereitungen nicht mehr 
in den Ferien. Die Mannschaften können in aller Ruhe zusammengestellt werden. Die Hallensaison steht für ein ver-
längertes Training zur Verfügung. Beste Voraussetzungen zur Teilnahme in einer der verschiedenen Kategorien. Auch 
das Startgeld ist kein Thema, obwohl die Hallenmiete in Oerlikon sehr hoch ist. Administrativ läuft alles über das Inter-
net. Auch die Ranglisten sind am Abend auf der Website aufgeschaltet. Wir freuen uns auf ein tolles Turnier. 
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Weiterbildung der Funktionäre und Lehrpersonen: ZAL (KZS), TLKZ, PHZH, SVSS, ZKS 
Der KZS organisiert die Weiterbildung der Lehrkräfte im Fachbereich Sport und Bewegung für die ZAL. Schulhausin-
terne Kurse (Schilf) werden nach Möglichkeit am gewünschten Ort durchgeführt. J+S FK für Skilager-/Lehrerteams 
werden administriert, unter Umständen auch mit Experten bestückt. 
Die Schulsportkonferenz 2 bietet am Mittwochnachmittag vor den Herbstferien eine Weiterbildung zu einem aktuellen 
Thema an – gratis. Der regelmässige Besuch der Lektionen in den Lehrersportgruppen, LSG, ist wohl die perfekte 
Symbiose von Weiterbildung, Spass und gesellschaftlichem Vereinsleben. 
 
Zusammenarbeit mit der PHZH 
Vorgesehen sind gemeinsame Projekte, die einen klaren Bezug zum Schulalltag haben. Ein Video mit Haltegriffen im 
Geräteturnen soll die Lehrkräfte ermuntern, wieder vermehrt den Mut zu finden, die angeschafften Geräte zu benutzen. 
Zudem sind viele Mitglieder als Übungsschul- und Praktikumslehrer tätig. 
 
www.dance360-school.ch setzt sich immer mehr durch – auch im Ausland. Das webbasierte Tanzlehrmittel verleiht 
dem Tanzen in der Schule neue Impulse, steht allen zur Verfügung, die es nicht kommerziell nutzen. Hinter diesem 
Produkt stecken Cécile Kramer als Autorin, der Verein Bewegungskultur und das Kompetenzzentrum Sportunterricht 
des Sportamtes der Stadt Zürich. Gratis-Login über dance360@bewegungskultur.ch. 
Im Info 1/2011 wurde Cécile Kramer in einem ausführlichen Interview vorgestellt. 
 
www.fitforkids.ch „mitmache zellt“ hat die Feuertaufe in der Pilotgemeinde bestens bestanden. Der ZKS hat die Ver-
marktung der Internetplattform übernommen. Das Team „Wald“ unterstützt das Vorhaben. In mehreren Veranstaltun-
gen wurden interessierte Gemeinden informiert. Bereits andere Kantone haben ihr Interesse bekundet. Ende Jahr wur-
den an der letzten Veranstaltung die „Macher“ geehrt. 
 
Kunst und Sportschule KuSs ZO, www.kunstundsportschule.ch: „Die KuSs ZO bietet ausgewiesenen Talenten 
aus den Bereichen Sport, Musik oder Tanz mit einem hohen Trainingsaufwand die Möglichkeit, eine Sekundarschul-
ausbildung und die sportliche oder musische Karriere gleichzeitig und ganzheitlich kombinieren zu können. 
Die KuSs ZO sorgt für eine Organisation, ein Umfeld und ein Schulklima, welches die Leistungsfähigkeit und Leis-
tungsbereitschaft im ausserschulischen Bereich fördert.“ 
Die Aufnahme an die Labelschule von Swiss Olympic ist sehr begehrt und wird von einer Aufnahmekommission vorbe-
reitet. Rund 65 SchülerInnen bewerben sich jährlich. Ein überdurchschnittlich hoher Teil besteht jeweils die Mittelschul-
prüfung ans Sportgymnasium Rämibühl. Neu wird diese Mittelschule ein Kurzgymnasium für Sport- und Musiktalente 
führen. Dadurch erhofft sich die KuSS ZO eine Entlastung. Das Niveau der musikalischen und sportlichen Fähigkeiten 
ist sehr hoch. Im Bereich Sport ist in vielen Disziplinen eine Swiss Olympic Talent Card für eine Aufnahme notwendig. 
 
Das Sport-Nachwuchsförderungskonzept für den Kanton Zürich ist vom Regierungsrat verabschiedet worden. 
 
Sicherheit am und im Wasser: neue Empfehlung ersetzt Merkblatt  
Die Lehrpersonen sind breit ausgebildet. Sie haben die Fähigkeiten an den verantwortlichen Ausbildungsstätten erhal-
ten, Unterricht aufgrund des Lehrplanes zu erteilen. Dazu gehören die methodische und didaktische Vorbereitung, die 
Durchführung und die Nachbearbeitung. Diese Arbeiten haben je nach Unterrichtsbereich und Lektion andere Schwer-
punkte. Beim Sport gehören die Beurteilung der Sicherheit mit einem entsprechenden Dispositiv und vor allem  präven-
tive Massnahmen dazu. Die Lehrkräfte sind dazu an den Ausbildungsstätten (Pädagogischen Hochschulen) entspre-
chend auszubilden, damit sie mit der Erlangung der Unterrichtsbefähigung ohne Einschränkungen eingesetzt werden 
können. Weiterbildungen sollen prioritär die Pädagogischen Hochschulen anbieten. Heikel ist die Verschärfung von 
Vorschriften durch jede Hierarchiestufe. Die Regeldichte im Bereich der Sicherheit ist möglichst tief, aber auf Ebene 
Kantone mittels Kompetenzraster statt Vorschriften sicherzustellen. 
Die Pädagogischen Hochschulen sind in der Verantwortung, alle Lehrpersonen dahingehend auszubilden, dass sie 
qualitativ hochstehenden Unterricht erteilen können – und dazu gehören auch die Vorbereitungen und die Durchfüh-
rung von Lektionen und Aktivitäten ausserhalb von Schulanlagen im Bereich Organisation, Prävention und Sicherheit. 
Die Lehrpersonen handeln und planen sehr umsichtig. Deshalb ist die herrschende Flut von Vorschriften zu reduzieren. 
 
KZS Ehrenmitglied, Heini Herter, auch der erste und bisher einzige Ehrenpräsident des SVSS, ist am 24.2. im Alter 
von fast 96 Jahren verstorben.  
 
 

Aus dem BASPO/SVSS 
Mobilesport.ch erscheint nur noch elektronisch. 
 
www.schulebewegt.ch mit neuen Modulen: Musik bewegt, Bewegungs- und Lernstationen; geblieben sind Gruppen-
spiele, Erholungspausen, Schulweg, Seil+, Footbag, Zusatzmodul Ernährung. Seit 2005 unterstützt «schule bewegt» 
Lehrpersonen bei der einfachen und nachhaltigen Umsetzung der Bewegungsförderung in der Schule. Jährlich enga-
gieren sich rund 3'000 Lehrpersonen im Rahmen von «schule bewegt» und sind mit ihren 60'000 SchülerInnen täglich 
in Bewegung. Jede Woche steht ein Praxistipp zur Verfügung. 
 
Rückblick Schulkongress Bewegung und Sport vom 16./17.7. in Magglingen: www.schulkongress.ch  
Am Samstag nahmen rund 200 Personen teil, am Sonntag 175. Die Rückmeldungen waren durchwegs positiv. Einzig 
der Termin wurde als ungünstig beurteilt. Für die Zweitauflage ist der November 2013 wiederum in Magglingen geplant. 
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Weiterbildung à la carte: www.swch.ch 
An 6 Tagen wurden verschiedene Halbtagesworkshops zur „bewegten Schule“ angeboten. Diese Angebote werden 
2012 in Schaffhausen, 2013 in Winterthur und 2014 in Luzern. Für dieses Jahr sind bereits 36 Angebote aufgeschaltet. 
 
 

Konferenzen und Versammlungen 
 
Delegiertenversammlung des KZS, DVKZS, vom 16.3.2011 
Rechnung 2010: Ausgabenüberschuss Fr. 3‘365.70 Voranschlag 2011: Ausgabenüberschuss Fr. 2‘700.- 
Jahresbeiträge 2012: Fr. 43.- für Sektionsmitglieder (davon gehen Fr. 40.- an den SVSS) 
Der Antrag des Vorstands – Abgeltung für Werbung von Neumitgliedern – wird genehmigt. 
Anhand der gesetzten Jahresziele orientiert der Präsident über die Tätigkeiten des Verbandes; zentral sind die neuen 
Strukturen, die laufend umgesetzt werden sollen. 
Die anwesenden Rolf Stehli, Hansueli Wegmann und Martin Zingre werden vom Präsidenten für 100 Jahre Schulsport 
geehrt, verabschiedet und mit einem Geschenk bedacht. Ausführlicheres im Info 2011/1. 

 
31. Delegiertenversammlung des SVSS vom 14.5. in Fribourg 
Anwesend: 18 Kantonalverbände, ZV, Ehrenmitglieder und Gäste; Entschuldigte Kantonalverbände: 6 
55 Personen mit 84 Stimmrechten sind anwesend. Der Mitgliederzahl sank um 45 Personen auf 4080 Mitglieder. Die 
Rechnung 2010 präsentiert sich mit einem Verlust von Fr. 6532.05 bei Einnahmen von Fr. 176‘753.10 und Ausgaben 
von Fr. 183‘285.15. Für 2011 wurde ein Verlust von Fr. 1‘700.- budgetiert. 
Mitgliederbeitrag: Fr. 40.- unverändert; Ehrungen: Martin Ziörjen wird Ehrenmitglied. 
 
Jahreskonferenz des SVSS vom 26.10. in Zug 
Hansruedi Pauli referiert über den Schweizerischen Schulsporttag vom 6.6.2012 im Kanton Zürich. 
Rivella ist infolge Neuausrichtung ihres Sponsoringkonzepts als langjähriger Sponsor zurückgetreten. 
In der Einigungskonferenz der beiden eidgenössischen Räte setzte sich die bevorzugte Variante des SVSS durch. Im 
Moment läuft die Vernehmlassung der dazugehörenden Verordnung (www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html). Trotz 
des neuen Gesetzes ist der Abbau von Sportlektionen in einigen Kantonen als mögliche Sparmassnahme in Diskussi-
on. Eine Durchsetzung dieses Gesetzes vor einem Gericht können nur Geschädigte verlangen. 
Jürg Philipp stellt die neuen Empfehlungen „Sicherheit im und am Wasser“ des Kantons Zürich vor. 
Geschäftsstelle des SVSS: Walsermätteli 13, 6463 Bürglen UR; Tel.: 0848 78 77 24; Mail: info@svss.ch 
 
KKS-Plenarversammlung, 9.11. in Magglingen 
Der Präsident, Peter Bär, wird verabschiedet. Neu gewählt ist Peter Howald, BS. Taktanden waren die Vernehmlas-
sung zur Sportförderverordnung. Die Frage, welches die Themenschwerpunkte der KKS sind, wurden diskutiert und 
verabschiedet. 
 
Der KZS war an folgenden Veranstaltungen präsent: 

• dance360-award, Rote Fabrik 

• Jahresversammlung fitforkids-Wald 

• Regional-Konferenz des SVSS 
• GV TLKZ 

• DV SVSS in Fribourg 

• Auswahlkommissionssitzungen der KuSs 

• „Schulsport livel“, Sportamt der Stadt Zürich 

• GP von Dübendorf 

• Zürcher sCOOL-Cup Wallisellen 

• GV ZAL 

• GV ZKS 

• DV SekZH mit Referat     

• 42. Schw. Schulsporttag in Solothurn 

• Kantonaler Mittelschulsporttag 

• Töss-Stafette des Sportamtes Winterthur 

• GV des Schulsportes Bezirk Hinwil 

• SVSS-Spieltag für Lehrpersonen 

• Bildungskonferenz in Magglingen 

• Zürcher OL 

• Sportmanager-Vereinigung (ASMS)  

• Jahreskonferenz SVSS 

• Fitforkids: Ehrungen 

• KZS-Event für Funktionäre, Curling 

• Magglingertag mit BR Maurer 

 
Dank 
Ich bedanke mich bei allen, die aktiv und ehrenamtlich im Bereich Sport mitarbeiten. Im KZS werden bescheidene 
Beiträge ausgerichtet, die von den ca. 60 Funktionären durch hervorragende Arbeiten verdankt werden. Sie 
stellen Infrastruktur zur Verfügung, organisieren die Hallen der Gemeinden und die Schiedsrichter. Die Bezirks-
schulsport- und Disziplinenchefs ermöglichen spannende Wettkämpfe. 
Ohne die wohlwollende Unterstützung von professionell geführten Organisationen geht es nicht: Volksschulamt, 
ZAL, Fachstelle Sport, ZKS, Nachwuchsförderung, BASPO, J+S, EDK mit KKS. 
Herzlichen Dank auch dem Sportamt der Stadt Zürich, das für eine Zusammenarbeit immer Hand bietet. 

 

http://www.swch.ch/
http://www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html


Rückblick und Ausblick kurz und bündig: 
 

Volleyballturnier am 24. März 2012 

 

Infoblatt des KZS und der TLKZ im April und November (bis 15.3/15.10.) für 

Inserate Stellenausschreibungen  redaktionelle Beiträge 
 

Die Weiterbildungskurse der ZAL werden vom KZS durchgeführt. Schulinterne 

Kurse und J+S-FK für Schulhäuser oder Leiterteams sind weiterhin möglich. An-

meldungen über www.zal.ch.  

 

J+S-Kids Kurse im freiwilligen Schulsport anbieten 

 

Internetplattform für Schülerinnen und Schüler-(Sport)-Veranstaltungen, 

www.fitforkids.ch,  

erfolgreich unterwegs für alle Gemeinden (im Kanton Zürich)  
 

www.mobilesport.ch 

 

www.schulebewegt.ch   

Kartensets für diverse Module 
Mitmachen jederzeit für alle Stufen der Volksschule 

 

Die Websites www.kzs.ch, www.tlkz.ch und www.sportunterricht.ch dienen 

unseren Anliegen und liefern wertvolle Hinweise. 
 

 

Termine 2012 
14.3. kant. Ski- und Snowboard-Meisterschaften / Schwimm-Meisterschaften 

21.3. DV KZS in Zürich 

24.3. Volleyballturnier des KZS in Oerlikon 

2.4. GV TLKZ 

11.4. Schulsport live des Sportamtes der Stadt Zürich 

14.4. Unihockey kant., Glatttallauf (GP Dübendorf mit Jugendlaufcup) 

18.4.  Kant. Leichtathletik Schülermeisterschaft, Sihlhölzli 

5.5. DV SVSS in Sarnen 

23.5. sCool-Cup, kant. OL 

6.6. Schweizerischer Schulsporttag in Zürich, Adliswil, Kloten 

12.9. Mittelschulsporttag, ZMS 

Schaffhausen, 11.-19.7. Weiterbildung à la carte - Bildung, die bewegt! 

1.9. SVSS-Lehrerspieltag in Glarus 

        24.10. SVSS-

Jahreskonferenz 

Schulsportveranstaltungen siehe www.kzs.ch  
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